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Herren Kreisliga C Gr. 1

TTC Setzingen III : TSF Ludwigsfeld IV 
Samstag, 22.10.2022, 16:00 Uhr

Bollinger tütet den Sieg für den TTC Setzingen III ein

Als Fabian Bollinger sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga C Gr. 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die TSF Ludwigsfeld IV besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TSF Ludwigsfeld IV meist auf
verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag wiederum Bollinger und Haidari, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Bollinger / Meyer und Schillinger / Schiml beendet, das Bollinger / Meyer letztendlich gewannen.
Haidari / Böttcher gewannen danach ihr Spiel gegen Gressmann / Müller überzeugend mit 11:8, 11:
8, 11:4. Da gab es nichts zu rütteln. In toller Verfassung präsentierten sich Mayer / Wahler im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Hertrampf
/ Kunz. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Asef Haidari hatte seinen Gegner
Robin Schillinger beim klaren 3:0 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft
holte wenig später Fabian Bollinger bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Dieter Gressmann und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht einen Satzgewinn überließ Cedric Meyer seinem
Gegner Meris Schiml beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Jannis Böttcher bekam es nun mit Carolin Müller zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Jannis Böttcher am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Das war nichts für schwache Nerven. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Tobias Mayer wehrte eine 1:0 Satzführung
von Adrian Kunz ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Niklas Wahler, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lutz
Hertrampf verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Setzingen III und der TSF
Ludwigsfeld IV. Asef Haidari kam mit der Spielweise von Dieter Gressmann am Tisch indessen gut
zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Fabian Bollinger gewann am
Nachbartisch sein Spiel gegen Robin Schillinger überzeugend und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, mit 3:0. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Setzingen III am 29.10.2022 gegen den TSV
Weissenhorn II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 12.11.2022 gegen den TTC Senden-Höll III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTC Setzingen III
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Doppel: Bollinger / Meyer 1:0, Haidari / Böttcher 1:0, Mayer / Wahler 0:1 
Einzel: A. Haidari 2:0, F. Bollinger 2:0, C. Meyer 1:0, J. Böttcher 1:0, T. Mayer 1:0, N. Wahler 0:1 

 TSF Ludwigsfeld IV
Doppel: Gressmann / Müller 0:1, Schillinger / Schiml 0:1, Hertrampf / Kunz 1:0 
Einzel: D. Gressmann 0:2, R. Schillinger 0:2, C. Müller 0:1, M. Schiml 0:1, L. Hertrampf 1:0, A. Kunz
0:1


